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Autorenlesung 
im fechila 

Karl-Markus Gauß 

„Abenteuerliche 
Reise durch mein 
Zimmer“

Am Mittwoch, den 16. Oktober 2019, 
ist Gauß zu Gast im Lesezentrum fechila

Karl-Markus Gauß, Mitglied der Deutschen Akademie für 
Sprache und Dichtung und Ehrendoktor der Philosophie 
der Universität Salzburg, ist einer der profiliertesten 
intellektuellen Schriftsteller Mitteleuropas.

Anlässlich seines 65. Geburtstages organisiert der Zsolnay-
Verlag eine Lesereise, die Karl-Markus Gauß durch viele 
europäische Städte führt (Wien, Leipzig, Zagreb, Zürich, 
Uschhorod, Berlin, etc). Nach der Lesung in Odessa (Ukraine) 
steht Vöcklamarkt auf dem Tour-Kalender. 

	 Robert Templ

Karl-Markus Gauß liest aus seinem jüngst erschiene-
nen und vielfach beachteten Buch „Abenteuerliche 
Reise durch mein Zimmer“, eine Entdeckungs- und 
Erkundungstour durch seine Wohnung, die er als um-
gedrehten Schiffsrumpf empfindet. Es ist interessant, 
welche Überlegungen, Erinnerungen und Gedanken 
ausgelöst werden durch Gegenstände. Es geht um den 
alten Brieföffner der Fa. Hatschek und um Hotel-Dusch-
hauben. Es geht um Begegnungen und Freundschaf-
ten. Es geht um das Warten und um den Rausch nach 
Weinkonsum. Es geht um vieles in diesem klugen ge-
schichts- und geschichtensatten Buch, das einen beim 
Lesen im besten Sinn unterhält und in dem man immer 
wieder gerne nachliest.
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Der Bürgermeister informiert

Liebe Vöcklamarkterinnen! 
Liebe Vöcklamarkter!

Ich möchte Sie diesmal über folgende Themen informieren:

•	 Das Siegerprojekt steht fest
•	 Heißes Pflaster 2019
•	 Einladung Gemeindewandertag
•	 Bienenweiden-Pflanzaktion
•	 Schulwegplan – Elternhaltestellen und Querungshilfen

Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Vöcklamarkt, Dr.–Scheiber–Straße 8, 4870 Vöcklamarkt,
f.d.I.v.: Amtsleiter Stv.: Norbert Eder, Redaktion: Marktgemeinde Vöcklamarkt, Sekretariat, Tel.-Nr.: (07682)2655-12,
Internet: www.vöcklamarkt.at, E–mail: gemeinde@voecklamarkt.ooe.gv.at
Satz & Layout: Stiworx Werbeagentur, 4870 Vöcklamarkt, www.stiworx.at
Verlagspostamt: 4870 Vöcklamarkt Herstellungs– u. Erscheinungsort: 4870 Vöcklamarkt

IMPRESSUM

Das Siegerprojekt steht fest
Am 29.07.2019 wurde von einer aus vier Architekten und 
je einem Vertreter unserer vier Gemeinderatsfraktionen 
bestehenden Jury, aus zehn sehr guten Vorschlägen, das 
Siegerprojekt des neuen Gemeindezentrums mit Haus der 
Gesundheit einstimmig ausgewählt. Ich möchte mich herzlich 
bei der Planungsgruppe und den Mitgliedern der Jury für die 

offene und konstruktive Arbeit in den Gremien bedanken. Alles 
Nähere zum Juryentscheid erfahren Sie in den von DI Roland 
Heiml gestalteten Seiten 7 – 10 dieser Gemeindezeitung. 
Danke Roland für Deine Bereitschaft und die investierte Zeit für 
diesen sehr gut gelungenen Beitrag!

Termine im Oktober

Gemeinderatssitzung
Donnerstag, 10.10.2019, 19:00 Uhr; Anfragen der 
Zuhörenden an den Bürgermeister bzw. die Mitglieder 
des Gemeinderates können unmittelbar nach Beginn 
der Sitzung gestellt werden. Es ist auch möglich, die 
Anfragen schriftlich einzubringen. Die Tagesordnung 
ist ab Mittwoch, 02.10.2019, auf unserer Homepage 
www.vöcklamarkt.at veröffentlicht.

Bauverhandlung
Dienstag, 22.10.2019 - Anmeldung im Bauamt bei 
Herrn Stefan Wegleitner, Tel.-Nr.: 07682/2655-20  

Hinweis: Bei unseren Veranstaltungen werden Fotos durch den Veranstalter gemacht. Mit der Teilnahme an der 
Veranstaltung erklären sich Besucherinnen und Besucher mit deren Veröffentlichung einverstanden.

Rechtsberatung
Nächste kostenlose Rechtsberatung durch RA Dr. 
Margit Stüger am Donnerstag, 07.11.2019, 16:00 Uhr. 
Anmeldung im Sekretariat, Tel.-Nr.: 07682/2655            

Eltern- und Mutterberatung
Donnerstag, 24.10.2019, 8:30 – 11:00 Uhr, Schatzis*-
Familienzentrum, Beratungsteam: Ärztin, Hebamme, 
Diplom-Sozialarbeiterin

Aktuelles aus Vöcklamarkt finden Sie auch auf unserer facebook–Seite

 Bgm. Josef Six
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Der Bürgermeister informiert

Einladung zum Gemeindewandertag

Heißes Pflaster 2019

Unser Gemeindewandertag am Nationalfeiertag steht auch 
heuer wieder für Gemütlichkeit und Geselligkeit.
Die Wanderroute führt uns nach Zipf mit Einkehr im Braugast-
hof sowie zur Hofmolkerei Staufer, wo wir nach einer kurzen  
Führung bei einer Verkostung verschiedenste Molkerei- 
produkte probieren können.

Ich freue mich auf viele TeilnehmerInnen und auf einen  
schönen Herbsttag. Nähere Informationen zum Gemeinde-
wandertag entnehmen Sie bitte der Rückseite der Gemeinde- 
nachrichten.

Das Heiße Pflaster lockte mit sieben Aufführungsplätzen bzw. 
Bühnen um die 5.000 Besucherinnen und Besucher zu uns nach 
Vöcklamarkt. 30 verschiedene Straßenkünstler, Musikgruppen 
und Kinderanimateure sorgten mit mehr als 50 Auftritten 
für beste Stimmung. Die Bandbreite reichte von Akrobatik, 
Jonglage und Tanz über Musik aller Art bis zu Zauberei.
Um eine derartige Veranstaltung auf die Füße zu stellen, bedarf 
es monatelanger präziser Vorbereitung. Bereits seit Ende 2018 
war der Kulturausschuss der Marktgemeinde Vöcklamarkt un-
ter Obmann Johannes Zieher mit der Organisation des Stra-
ßenfestes beschäftigt. Von Seiten der Gemeinde kümmerte 
sich Daniela Schiemer um einen Großteil der Vorbereitungsar-
beiten. TeilnehmerInnen müssen ausgewählt, Verträge abge-
schlossen, Unterkünfte gebucht und vieles mehr muss organi-
siert werden. Dafür möchte ich mich ganz herzlich bedanken. 
Ein großer Dank gebührt auch den Feuerwehren Vöcklamarkt, 
Waschprechting, Spielberg, Wilding/Mühlberg, Walchen und 
Mösendorf mit ihren Jungfeuerwehrleuten für die tatkräftige 
Mithilfe

Weiters wäre ohne die Unterstützung zahlreicher Sponsoren 
- Sparkasse Vöcklamarkt, Volksbank Vöcklamarkt, Raiffeisen-

bank Vöcklamarkt, Tourismusverband Attersee-Attergau, Bau 
Pesendorfer, Maschinenbau Dullinger, VM-Holz, Hoppichler 
– Paletten, Kisten und Holzverpackungen und Niederndorfer- 
Baugesellschaft, Kieswerke und Transportbeton – eine Veran-
staltung in dieser Größenordnung nicht durchfürbar. 

Weitere Impressionen vom Heißen Pflaster 2019 finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.vöcklamarkt.at oder auf 
unserer Facebook-Seite.

Bunt gemischtes Programm sorgte für Unterhaltung bei Jung und Alt. 
Fotos: Marktgemeinde Vöcklamarkt

Bienenweiden-Pflanzaktion
Auch heuer setzen wir unsere Bienenweiden-Pflanzaktion fort. 
Pflanzen fördern nicht nur die Bienen, sondern zeitgleich das 
gesamte Ökosystem und sind zudem eine Zier für die Land-
schaft.

Sie haben noch Flächen für bienenfreundliche Sträucher zur 
Verfügung?

Wir unterstützen Ihr Vorhaben: Vöcklamarkter Hobbygärtne-
rinnen und -gärtner erhalten im Forstgarten Frankenmarkt 
kostenlos bis zu 30 Sträucher zur Pflanzung in ihren Gär-
ten (eine Liste der von uns angebotenen Sträucher finden Sie 
auf unserer Homepage www.vöcklamarkt.at) Diese Aktion gilt 
nur für Vöcklamarkterinnen und Vöcklamarkter, die Sträucher 
müssen im Gemeindegebiet gepflanzt werden. 

Wo: Forstgarten Frankenmarkt (Asten 10)
Erreichbar unter: 07684/8850 oder 0664/9642627
    
Zeitraum: 
Montag, 21. Oktober – Freitag, 29. November 2019
Öffnungszeiten: Montag und Freitag, 
08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr

Geben Sie bei der Bestellung bzw. beim Kauf Ihren  
Namen und Ihre Adresse an. 
30 Sträucher erhalten Sie damit kostenlos!



Seite 04  I  Gemeindenachrichten Vöcklamarkt

Der Bürgermeister informiert

Schulwegplan – Elternhaltestellen und Querungshilfen
Ein sicherer Schulweg für unsere Kinder ist mir ein großes 
Anliegen. Ich möchte daher die im Herbst 2018 eingerich-
teten Elternhaltestellen sowie die Querungshilfen wieder in 
Erinnerung rufen. Zudem wird den „Taferlklasslern“ für eine 
bessere Übersicht der „Schulwegplan“ ausgeteilt. 

Für Schulkinder und auch deren Eltern sind mit den Elternhal-
testellen Plätze im Ort gekennzeichnet, wo ein relativ gefahrlo-
ses Ein- und Aussteigen gewährleistet ist, um dann ein Stück 
des Schulweges zu Fuß zurückzulegen. Dabei sollen die neuen 
Querungshilfen für ein problemloses und vor allem sicheres 
Überqueren von Straßen sorgen.

Die damit einhergehende Verkehrsberuhigung vor dem Schul-
areal und auch der gesundheitsfördernde Aspekt für die Kin-
der durch die zusätzliche Bewegung vor und nach der Schule, 
sollte Allen ein Ansporn sein, den Schulwegplan bzw. die El-
ternhaltestellen zu nutzen, da die Vorbildfunktion für Kinder 
beispiellos ist. 

Ich wünsche den Schülerinnen und Schülern sowie deren  
Eltern ein tolles, lehrreiches und vor allem gefahrloses  
Schuljahr 2019/2020. 

An folgenden Stellen wurden sogenannte  
Elternhaltestellen eingerichtet: 
Moserplatz - kirchenseitig, Parkplatz 
Lehrstraße - schräg gegenüber der 
Gärtnerei Thellmann sowie beim Uni-
markt – südlicher Teil des Parkplatzes 
Richtung Ringstraße

Die Elternhaltestellen sind mit dieser Tafel 
gekennzeichnet. An diesen Plätzen ist ein 
gefahrloses Ein- und Aussteigen möglich.

Markierte Querungshilfen im Schulbereich 
weisen auf besondere Vorsicht hin.
Fotos: Vize-Bgmin Marita Achleitner

Amtliches

Informationen zur Nationalratswahl 
am 29. September 2019

Amtliche Wahlinformation:
An alle Wahlberechtigten wurde eine „Amtliche Wahlinformation“ 
versandt. Die Wahlinfo ist ein mehrteilig gefaltetes, weißes 
Kartonpapier. 
Bitte nehmen Sie zur Wahl den personalisierten Teilabschnitt 
der Wahlinformation und einen amtlichen Lichtbildausweis 
mit, dies erleichtert den Ablauf der Wahl für die Wahlbehörde.

Bekanntgabe der Verfügungen der Gemeindewahlbe-
hörde:

Wahlzeit: 07:30 – 14:30 Uhr!
Wahllokal für alle Wahlsprengel:  Volksschule 
(barrierefrei), Wultingergasse 20, Vöcklamarkt
Verbotszone: 30 m im Umkreis vom Wahllokal 
(Wahlwerbungs-, Versammlungs-, Waffenverbot)

wenden Sie sich bitte an die Bearbeiterinnen und Be-
arbeiter im Marktgemeindeamt Vöcklamarkt, Zimmer 3.

Sladjana Nikolic, Tel.-Nr.: 2655-31
Patrick Platzer, Tel.-Nr.: 2655-32
Johanna Redlinger, Tel.-Nr. 2655-30

Bei Fragen zur Wahl und für Wahlkartenanforderungen 
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(am Bild v.l.n.r.)

Robert Hemetsberger
Amtsleiter-Stellvertreter, Infrastruktur und gemeindeeigene Gebäude
Zugeteilte Dienststellen: Bauhof und Gebäudeinstandhaltung VS, NMS, APZ
Tel. 07682/2655-21, hemetsberger@voecklamarkt.ooe.gv.at

Margret Kurz, BA, MSc
Raumordnung, Ortsentwicklung, Umwelt- und Naturschutz
Tel. 07682/2655-22, kurz@voecklamarkt.ooe.gv.at 

Ing. Dipl.-Wirt.-Ing. (FH) Stefan Wegleitner 
Hochbau, Feuerwehrwesen, Zivil- und Katastrophenschutz
Tel. 07682/2655-20, wegleitner@voecklamarkt.ooe.gv.at

Amtliches

Ab Oktober im Ruhestand

Amtsleiter Robert Schrötter 

Ältere Vöcklamarkterinnen und Vöcklamarkter können 
sich vielleicht noch an die Gemeindeverwaltung Mitte der 
70er-Jahre erinnern. Durch mehrere Pensionierungen und 
sonstige Änderungen erhielten damals etliche junge und 
hochmotivierte neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ihre 
Chance im Gemeindedienst. Einer davon war unser Kollege 
Robert Schrötter, der im August 1976 als damals 18-Jähriger 
seine berufliche Laufbahn begann. 

Ähnlich wie bei seiner damaligen großen Leidenschaft, dem 
Fußballspielen, bewies er auch im Beruf bereits in jungen Jah-
ren eine große Umsicht, Führungsqualitäten und einen gesun-
den Ehrgeiz. Es ist daher nicht verwunderlich, dass seine Karri-
ere relativ rasch Fahrt aufnahm: 

Bereits im Jahr 1977 wurde ihm eine Gemeindebeamtenstelle 
verliehen und im September 1979 die sehr verantwortungsvol-
le Position des Gemeindekassenführers übertragen. Zu dieser 
Zeit legte er auch die Beamten-Aufstiegsprüfung und im An-
schluss die Dienstprüfung beim Amt der Oö. Landesregierung 
ab. Außerdem übernahm er mehr und mehr die Aufgabe, den 
Amtsleiter in dessen Abwesenheit zu vertreten. Seine Arbeit 
als Gemeindekassenführer zeichnete vor allem das beson-
dere Augenmerk auf eine ordentliche und vorausschauende 
Planung sowie eine gesunde finanzielle Entwicklung der Ge-
meinde aus.

Robert Schrötter war die Aus- und 
Weiterbildung Zeit seines Berufs-
lebens immer ein großes Anliegen. 
2006 schloss er ein Studium mit 
Auszeichnung und dem akade-
mischen Grad „Master of Public Administration (MPA)“ ab.  
Um seine Ausbildung abzurunden, führte er das Studium noch 
weiter fort und graduierte 2007 zum „Master of Business  
Administration (MBA)“. 
Auf Grund seiner Kompetenz und seines Engagements be-
stellte ihn der Gemeinderat mit einstimmigem Beschluss mit 
01.01.2014 zum Amtsleiter der Marktgemeinde Vöcklamarkt. 
Das durch seine Erfahrung und Ausbildung angeeignete Wis-
sen konnte er dann bei der Abwicklung von Gemeindepro-
jekten, der Strategieentwicklung, der Mitarbeiterführung bis 
hin zur Entwicklung des Erscheinungsbildes einer modernen  
Gemeindeverwaltung bestens einsetzen. 

Lieber Robert!
Danke für jahre- und in manchen Fällen jahrzehntelange 
gute und freundschaftliche Zusammenarbeit. Wir haben Dich 
nicht nur beruflich, sondern auch als Mensch kennen- und  
schätzen gelernt. Dir und Deiner Gattin Annemarie wünschen 
wir das Allerbeste für die Zukunft und viel Freude bei den 
sicherlich geplanten Reisen und Besuchen von Kulturver- 
anstaltungen.

Zum neuen Amtsleiter ab 01.10.2019 hat der Gemeinderat den langjährigen 
Bauamtsleiter Norbert Eder und zu dessen Vertreter Robert Hemetsberger bestellt, 
der ebenfalls schon lange im Bereich Tiefbau und Infrastruktur am Gemeindeamt 
tätig ist.

Aufgrund der Änderungen ergeben sich folgende neue  
Zuständigkeiten im Bauamt:
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Amtliches

Nachruf Wilhelm Leitner
Gemeinde- und Standesbeamter i.R., 
Ehrenringträger der Marktgemeinde Vöcklamarkt

Wir hatten im August die traurige Pflicht, uns von 
unserem lieben, ehemaligen Kollegen Wilhelm Leitner 
zu verabschieden. 
Willi trat am 01.01.1967 in den Gemeindedienst ein 
und wurde mit 01.01.1974 zum Standesbeamten 
des Standesamtsverbandes Vöcklamarkt-Pfaffing 
bestellt. Bis zu seinem Übertritt in den Ruhestand mit 
Ende März 2001 war in erster Linie er das „Gesicht 
der Marktgemeinde Vöcklamarkt“ nach außen für die 
vielen Hochzeitspaare, in Staatsbürgerschafts- und 
Sozialangelegenheiten und für trauernde Angehörige 
bei Todesfällen. 

Vielen aus der Bevölkerung ist 
er sicher auch in Erinnerung 
als langjähriger Kapellmeister 
der Musikkapellen Vöcklamarkt und Gampern. Für seine 
beruflichen Verdienste und sein Engagement haben ihm 
daher nicht nur der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Vöcklamarkt, sondern auch die Nachbargemeinden 
Pfaffing und Gampern den Ehrenring ihrer Gemeinden 
verliehen.

Lieber Willi, Deine freundliche und humorvolle Art 
wird uns stets in sehr guter Erinnerung bleiben. Der 
Trauerfamilie wünschen wir viel Kraft in dieser für sie 
so schweren Zeit!

Zivilschutztag 
05.10.2019

Wasser- und Kanalgebührenabrechnung

Am Samstag, den 05. Oktober 2019, 
wird der alljährliche bundesweite Zivil-
schutz-Probealarm durchgeführt. Zwi-
schen 12:00 und 12:45 Uhr werden nach 
dem Signal „Sirenenprobe“ die drei Zivil-
schutzsignale „Warnung“, „Alarm“ und 
„Entwarnung“ in ganz Österreich ausge-
strahlt. Der Probealarm dient einerseits 
zur Überprüfung der technischen Einrich-
tungen des Warn- und Alarmsystems, an-
dererseits soll die Bevölkerung mit diesen 
Signalen und ihrer Bedeutung vertraut ge-
macht werden. In den Medien wird wäh-
rend der Proben ständig informiert.

Die Zählerablesekarten für die Gemeindewasser- und Kanalabrechnung wurden an die Hauseigen- 
tümer bereits verschickt.
Wir ersuchen Sie, die Ablesekarten bis spätestens 15. Oktober 2019 beim Gemeindeamt abzuge-
ben oder den Zählerstand per E-Mail: lehner@voecklamarkt.ooe.gv.at, per Fax: 07682/ 2655-33, 
mittels QR-Code oder unter der Tel.-Nr.: 07682/2655-42 bekannt zu geben.
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19 Fragen & Antworten zum Projekt 
„Gemeindezentrum mit Haus der Gesundheit“

Interview mit Bürgermeister Josef Six:

Die Grobplanung des neuen Gemeindezentrums mit Haus der Gesundheit ist abgeschlossen - die Jury hat sich einstimmig für 
den Entwurf des Architekten Dipl.-Ing. Simon Speigner entschieden. Sein Projekt wurde am 01. August 2019 im Gymnastikraum 
der NMS der Öffentlichkeit präsentiert.
In Interviews erläutern Bürgermeister Josef Six und Architekt Simon Speigner die Hintergründe.

Herr Bürgermeister, bitte berichte uns von den bisherigen  
Ereignissen.
Das bestehende Gemeindeamt ist schon lange sehr sanie-
rungsbedürftig, seit Jahren suchen wir die perfekte Lösung. 
Letztes Jahr bot sich dann die einmalige Chance, mitten im 
Zentrum von Vöcklamarkt die Liegenschaften „alte Apotheke“, 
Dr. Stüger und Helga Gruber zu erwerben. Die Chance haben 
wir ergriffen und die Liegenschaften im Mai 2018 angekauft. 
Im Rahmen einer zweitägigen Besichtigungstour in den Bun-
desländern Salzburg und Tirol Ende November 2018 holten 
sich die Mitglieder der Planungsgruppe anhand ausgezeichne-
ter Kommunalarchitekturprojekte wichtige Inputs für das Vor-
haben. Dabei fiel in der Planungsgruppe ( = der Bauausschuss, 
Amtsleiter, Bauamtsleiter, die vier Fraktionsobleute, Ortsplaner, 
DI Josef Schütz und ich) die Entscheidung einen Architektur-
wettbewerb durchzuführen.
Am 08. Februar 2019 wurde das Projekt im GH Fellner vorge-
stellt, danach konnte im Mai 2019 der Architektur-Wettbewerb 
ausgeschrieben und im Juli 2019 der Sieger ermittelt werden.
Das Siegerprojekt sowie alle anderen Entwürfe wurden am  
01. August 2019 im Gymnastikraum der NMS öffentlich  
präsentiert.

Warum wurde nicht das alte Gemeindeamt saniert?
Das hat mehrere Gründe: 
Eine Sanierung auf Amtshausstandard hätte 80-85% der Neu-

baukosten betragen, zudem wären vorübergehende, sehr kost-
spielige externe Quartiere für Polizei und Post nötig gewesen.
Der Mehrwert eines Neubaus übersteigt bei weitem die Mehr-
kosten. 
Wie der Name „Gemeindezentrum“ verrät, soll es mehr sein als 
ein „Amt“. Es soll ein Treffpunkt für alle GemeindebürgerInnen 
werden: Für Hochzeiten, Veranstaltungen, Märkte uvm. 

Was passiert mit dem alten Gemeindeamt?
Eine Grundsanierung wird durchgeführt, z. B. müssen die Fens-
ter getauscht werden und es erfolgen evtl. bauliche Anpassun-
gen je nach weiterer kommunalen Nutzung (Kindergartener-
weiterung, Bücherei usw). Es bleibt im Besitz der Gemeinde, 
Post und Polizei werden den gewohnten Standort beibehalten. 
Das Gebäude ist abgeschrieben, mit den Mieteinnahmen soll 
die Erhaltung finanziert werden.

Welche Baukosten fallen für Gemeindeamt und Gesundheits-
zentrum an? Wieviel zahlt das Land OÖ, wieviel die Gemeinde? 
Eine Bausumme von 2,3 Mio. Euro nur für den Bereich Gemein-
deamt wurde vom Land OÖ genehmigt, es übernimmt 46% da-
von. Außerdem gibt es vom Land OÖ Vorgaben z. B. Größen- 
und Kostenbeschränkungen, die wir einhalten müssen. 
Das Gesundheitszentrum ist davon unabhängig, das müssen 
wir selbst stemmen. Es muss, wie jedes andere Bauobjekt, 
durch die Mieteinnahmen finanziert werden.

Neues Gemeindezentrum mit Haus der Gesundheit
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Neues Gemeindezentrum mit Haus der Gesundheit

Willst du dir als Bürgermeister ein „Denkmal“ setzen?
Nein, ich versuche das Beste für die Gemeinde zu erreichen 
(Verkehr, Raumbedarf, Zentrumsentwicklung, Zukunft,…). 
Wichtig ist mir, dass die Gemeinde nicht mit neuen Schulden 
belastet wird. Aus diesem Grund wurde in den vergangenen 
Jahren der Fokus auf die Bildung einer dementsprechenden 
Rücklage gelegt.
Würden wir das nicht realisieren, käme möglicherweise der 
Vorwurf, eine Jahrhundertchance verpasst zu haben.

Architektenwettbewerb: Wie genau ist der gelaufen?
Es gab zehn anonyme Einreichungen, deren Bewertung durch 
eine Jury erfolgte:
•	 vier Fachpreisrichter = drei auswärtige Architekten + unser  
	 Ortsplaner DI Dr. Hauser
•	 vier Sachpreisrichter = Bauherr bzw. jeweils ein Mitglied der  
	 vier Gemeindefraktionen
Es gab etliche Beurteilungskriterien, wichtig war die Klarheit 
des Konzeptes und die Einhaltung der Baukosten.
Alle acht Jury-Mitglieder haben einstimmig das gleiche Projekt 
als das Beste bewertet.
Das Siegerprojekt kam vom Architekturbüro sps-architekten zt 
gmbh unter Hrn. Simon Speigner aus Thalgau.

Was sind die Pläne für das Haus der Gesundheit?
Gerade in Zeiten, in denen viele Gemeinden im ländlichen 
Raum mit Ärztemangel zu kämpfen haben, spielt auch der Bau 
des Gesundheitszentrums eine sehr wichtige Rolle für die Zu-
kunft Vöcklamarkts. Mit dem flexibel gestaltbaren Innenraum 
bietet es attraktiven Platz für Ärzte und Therapeuten. 
Ich wünsche mir eine Zahnarztpraxis, eine Allgemeinmedizi-
nerpraxis und einige Therapiemöglichkeiten. 

Ist Nachhaltigkeit und Klimaschutz ein Thema? Wäre ein 
CO2-neutrales Gemeindeamt eine Idee?
Ja, das ist das Ziel. Holzbau wird auf jeden Fall bevorzugt.  
Auf die Verwendung bedenklicher Baustoffe wird jedenfalls 
verzichtet.
Das Archiv der Gemeinde soll brandgeschützt im Keller unter-
gebracht werden. Eine Photovoltaik- Anlage mit Energiespei-
cher im Keller wird vorgesehen. Beides muss vom Land OÖ 
noch genehmigt werden.
Weiters besteht der Wunsch, das Gebäude an die Nahwärme 
anzuschließen.

Wie wird die Parkplatzsituation geregelt?
Am Grundstück sind ostseitig einige Parkplätze vorgesehen, 
inkl. Behindertenparkplätze.
Es sind angrenzend große Parkflächen sowie überdachte Fahr-
radstandplätze vorhanden. Eine Mehrfachnutzung dieser Park-
plätze z.B. bei Abendveranstaltungen ist geplant. 

Was passiert als nächstes:
Nachdem das Kostendämpfungsverfahren beim Land OÖ, hier 
werden die Kostenplanung und die Einhaltung der Landesvor-
gaben überprüft, abgeschlossen ist, beginnen Einreich-, Polier- 
und Detailplanung sowie die Ausschreibungen. Im Anschluss 
beginnt der Abriss der bestehenden Gebäude.

Wann ist die Fertigstellung geplant?
Wir wollen das Projekt spätestens bis zum Ende der Legisla-
turperiode im September 2021 abgeschlossen haben.

Wird im Zuge des Neubaus auch ein Verkehrskonzept erstellt?
Ja, das machen wir. Die verkehrstechnische Engstelle in der 
Ost-West-Achse wird beseitigt.
Eine 30er-Zone im Ortskern wird in Betracht gezogen.

Vorplatzgestaltung, Materialien, Fassadengestaltung etc. stehen noch nicht fest, die Detailplanung beginnt demnächst
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Neues Gemeindezentrum mit Haus der Gesundheit

Interview mit Architekt Simon Speigner
Simon, was hat dich an dem Projekt gereizt?
Es bot sich die einmalige Chance, an zentraler Stelle im Ort eine 
relativ große zusammenhängende Fläche gestalten zu dürfen, 
die nutzbringend ist, gefällt und für die Zukunft Bestand hat.
Ich habe bereits ähnliche Projekte umgesetzt, z. B. das  
Gemeindezentrum mit Feuerwehr in Steinbach am Attersee.

Was war dir wichtig bei der Konzepterstellung?
Es soll ein Ort der Begegnung sein, zum Verweilen und Mitein-
anderreden einladen. 
Ein besonderer Ort mit gesteigerter Atmosphäre und hoher 
Aufenthaltsqualität: Gemeinde-, Gesundheits-, Veranstal-
tungs- und Begegnungszentrum.
Neben dem Kirchenplatz soll ein zweiter, gleich großer Ge- 
meindeplatz entstehen - das Ortszentrum wird klar erkennbar. 

Wie stellst du dir das Leben im und um das Gemeinde- 
zentrum vor?
Jeder, der in der Gemeinde oder im Gesundheitshaus etwas zu 
tun hat, geht durch die Erschließungszone.
Diese ist von beiden Seiten einsichtig und zugänglich. 
Der umlaufende Vordachbereich wirkt wie ein „Schirm“, der 
Schatten spendet bzw. bei Regen Unterschlupf bietet.

Welche Materialien schlägst du vor?
Generell ist alles möglich, solange es ökologischen Standards 
entspricht. Bevorzugt Holz. Ein Gemeindehaus hat etwas Öf-
fentliches, Repräsentatives, ist die Visitenkarte Vöcklamarkts.
Wichtig sind die Lebenszykluskosten, denn Baukosten machen 
nur 40% aus. 60% werden auf Lebenszeit für Energie und Erhal-
tung verbraucht. Daher ist es sehr wichtig, dass wir wärmege-
dämmt, hochwertig und zukunftsorientiert bauen.

Wie stellst du dir die Außengestaltung vor?
Bäume sollen Schatten spenden, Wasser und eine Oberflä-
chengestaltung, die alles zusammenfasst.
Grünstreifen, wo das Wasser bei Platzregen schnell abfließen 
bzw. versickern kann. 

Kann der Bau falls nötig auch einmal erweitert werden?
Ja, südöstlich im Bereich der Parkplätze ist eine Zubaumög-
lichkeit vorgesehen. Auch das Gemeindezentrum kann bei Be-
darf aufgestockt werden.

Ist am neuen Gemeindezentrum auch Platz für Kunst?
Ein künstlerisches Objekt sollte das Gemeindezentrum be-
reichern. Die Möglichkeiten sind vielfältig z.B. Skulpturen,  
Gemälde uvm. Dies wird ebenfalls vom Land OÖ gefördert.
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Umlaufend großzügig überdachte Vorbereiche vor dem Amtsgebäude 
als Kommunikationsräume

Engstelle des Bestands wird entfernt - Fußgängerbereich unter dem Vor-
sprung

Vorzone nordseitig mit entsprechender Aufweitung/Vorplatz 

Durchgehender Eingangsbereich als zentrales Entree für Gemeinde und 
Haus der Gesundheit + öffentliches WC. Zentrale Stiege schafft kurze 
Wegführung

Multifunktionaler Saal mit Foyer zusammenschaltbar und lässt sich 
räumlich auf den vorgelagerten „Gemeindeplatz“ erweitern

Im 1. Stock alle Amtsräume der Gemeinde in einer Ebene

Platz vor dem Saal schafft die Möglichkeit für Außentrauungen und  
Freiluftveranstaltungen

Brunnen 

Bepflanzte Bereiche mit integrierten Versickerungsflächen

Begrünung, schattenspendende Bäume, Platzmöblierung

Gesundheitszentrum zurückgerückt, gleich neben dem Parkplatz, leicht 
erreichbar

Parkplatz mit Durchfahrtsmöglichkeit auf der Ostseite
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Herzlichen Dank für die informativen Interviews und weiterhin viel Erfolg bei der Umsetzung dieses zukunftsträchtigen Projekts.
		  DI Roland Heiml

Das Amtsgebäude stellt einen Skelettbau dar, bestehend 
aus Stahlbeton-Stützen als Sockel und einen Trägerrost aus 
Holzleimbindern.
Im Haus der Gesundheit besteht die Tragstruktur aus einem 
2-geschossigen Holzmassivbau, dazwischen bilden einge-
hängte Massivholzplatten die Erdgeschossdecke für das Stie-
genhaus. Das Dachtragwerk über dem Gebäude wird in einer 
klaren Holzleimbinderkonstruktion ausgeführt. 
Der Veranstaltungssaal lässt sich durch ein bewegliches, 
transparentes Raumtrennsystem zum Foyer, bzw. dem Ge-
meindeplatz hin öffnen. Im Zusammenspiel von Foyer und 

Veranstaltungsaal ergeben sich somit weitere Nutzungsmög-
lichkeiten. Zudem lässt sich der Saal variabel abtrennen und 
passt sich flexibel jeglicher Verwendung an.
Das zentrale Stiegenhaus ist das verbindende Element der di-
versen Funktionen im Gebäude und ermöglicht einen Zugang 
von Norden und von Süden, sowie eine von Öffnungszeiten der 
Einheiten unabhängige Nutzung der öffentlichen WC's. 
Im Erdgeschoss schließt das Foyer vom Saal, das WC, sowie 
die Therapieräume direkt ans Stiegenhaus an, jede Einheit 
kann aber je nach Bedarf komplett abgetrennt werden. Somit 
wird ein Maximum an Flexibilität ermöglicht.

Südansicht
Blickrichtung vom alten Gemeindeamt

Westansicht
Blickrichtung vom Marktplatz

Erdgeschoß mit Veranstaltungssaal und Therapieräumen Obergeschoß mit Amts- und Arzträumen

Neues Gemeindezentrum mit Haus der Gesundheit
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Fachkräftemangel im Pflege- und Sozialbereich

Land OÖ übernimmt Ausbildungskosten

Einkaufen mit schmaler Geldbörse

SOMA – Sozialmarkt Vöcklamarkt

Neben vielen anderen Branchen ist auch der Pflege- und 
Sozialbereich vom Fachkräftemangel betroffen. Um weiterhin 
zu gewährleisten, dass die Betreuung von aufgrund ihres 
Alters oder einer Krankheit beeinträchtigten Menschen in 
der Gesellschaft gesichert ist, ist ausreichend qualifiziertes 
Personal dringend notwendig. 
An der Schule für Sozialbetreuungsberufe des BFI in Vöckla-
bruck starten aus diesem Grund im Jahr 2020 wieder 
umfassende Ausbildungen zum/zur Fachsozialbetreuer/in mit 
Schwerpunkt Altenarbeit, die in 20 Monaten absolviert werden 
können. 

Das Land OÖ übernimmt zur Gänze die Ausbildungskosten. 
Das heißt, die TeilnehmerInnen erhalten eine für sie kostenlose 
Ausbildung auf Topniveau verbunden mit einer Arbeitsplatz-
garantie. Über Möglichkeiten der finanziellen Unterstützung, 

zur Deckung des Lebensunterhalts während der Ausbildung, 
können Sie sich beim AMS informieren.

Voraussetzungen:
•	 Besuch einer Infoveranstaltung (finden monatlich am BFI  
	 Vöcklabruck statt)
•	 Teilnahme an einem Auswahlmodul
•	 Vollendung des 17. Lebensjahres
•	 positiver Pflichtschulabschluss

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unseres Marktes beziehen 
am 05.10.2019 zwischen 08:00 Uhr und 12:00 Uhr vor 
den Lebensmittelgeschäften Vöcklamarkts und der 
Nachbargemeinden Position und ersuchen die Einkaufenden 
um eine Warenspende für den Sozialmarkt. Unser Lager an 
„langlebigen“ Artikeln wird zu einem hohen Anteil aus dieser 
Aktion gespeist. 
Da wir keine Produkte zukaufen, sondern nur kostenlos 
zur Verfügung gestellte Waren anbieten, sind wir auf Ihre 
Unterstützung angewiesen.

Wir bitten um Warenspenden folgender Produkte:
Zucker – Essig – Öl – Reis - Nudeln – Kaffee - Waschmittel 
– Putzmittel – WC-Papier – Duschgel - Shampoo 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Das Team vom Sozialmarkt

Soziales

Am Samstag, den 05. Oktober 2019, 
läuft wieder unsere Sammelaktion  
„KAUF EINES MEHR UND SCHENK 
ES HER“.

Mag. Hilde Lugstein, Tel.-Nr.: 07672/21399-1546, 
E-Mail: hilde.lugstein@bfi-ooe.at

Kontakt:
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Soziales

OÖ Zivil-Invalidenverband 

Beratung von beeinträchtigten Kindern und deren Familien

Der OÖZIV ist ein Zusammenschluss von 17 Orts- und 
Bezirksgruppen sowie Träger von mehreren Einrichtungen 
für Menschen mit Beeinträchtigung. Beratung rund 
um die Bereiche Behinderung, Pflege, Förderungen, 
Gebührenbefreiungen, Parkausweis, Behindertenpass uvm. 
gehören zu den Aufgaben der rund 200 ehrenamtlich tätigen 
Funktionärinnen und Funktionären.

Monika Scharnböck (Oberalberting), Obfrau der OÖZIV 
Bezirksgruppe Attersee-Mondsee, kennt die Thematik aus 
eigener Erfahrung. Ihre Tochter Emma (4) ist von der Pierre 
Robin Sequenz (isoliert) betroffen. Damit gehen unter anderem 

eine Gaumenspalte und ein verkleinerter Unterkiefer einher, 
wodurch Atmen und Schlucken teilweise beeinträchtigt werden.

Sie weiß daher, wie mühsam es ist, alle Förderungen, Beihilfen 
etc. herauszufiltern und mit den verschiedenen Ämtern zu 
diskutieren. 

Ihre Stellvertreterin Kristina Pötzelsberger kennt die 
Schwierigkeiten am Arbeitsmarkt, die eine körperliche 
Beeinträchtigung mit sich bringen kann. Gemeinsam 
möchten sie Familien, Kinder und Jugendliche, die das Thema 
Beeinträchtigung betrifft, unterstützen.

Monika Scharnböck 
Obfrau der OÖZIV Bezirksgruppe Attersee-Mondsee 
Tel.-Nr.: 0660/3638790 •E-Mail: attersee-mondsee@ooe-ziv.at 

Kontaktdaten:

v.l.n.r.: Kristina Pötzelsberger, Emma und Monika Scharnböck
Foto: © Katharina Kühn - OÖZIV

Stellenangebote

Die GEMEINDE 
FORNACH sucht:
2 REINIGUNGSKRÄFTE (in Teilzeit)
Volksschule, Amtsräume, Bauhof-Personalraum

Beschäftigungsausmaß: 
je 17 Wochenstunden (Mo – Fr, nachmittags)

Eine Erhöhung des Beschäftigungsausmaßes 
erfolgt nach Errichtung der neuen Mehrzweck-
turnhalle (2020/21).

Arbeitsbeginn:	 07. Jänner 2020
Entlohnung:	 ca. € 750,- mtl. brutto 
	 (Lohnschema GD 25)

Wir freuen uns über deine schriftliche Bewerbung 
– bis 15. Oktober 2019!

Nähere Auskünfte/Infos: Gemeindeamt Fornach,
Amtsleiter Anton Putz, Tel.-Nr.: 07682/5505-2

Wertschöpfung für unsere Region!

erhältlich bei: Raiffeisenbank Vöcklamarkt, 
Volksbank Vöcklamarkt und Sparkasse Vöcklamarkt

EINKAUFS
GUTSCHEINE
DER VÖCKLAMARKTER WIRTSCHAFT

E

EINKAUFSGUTSCHEIN

der Vöcklamarkter Wirtschaft

4.200 HÄNDE

FÜR UNSERE REGION

20,00
E

EINKAUFSGUTSCHEIN

der Vöcklamarkter Wirtschaft

4.200 HÄNDE

FÜR UNSERE REGION

50,00
E

EINKAUFSGUTSCHEIN

der Vöcklamarkter Wirtschaft

4.200 HÄNDE

FÜR UNSERE REGIONEinlösbar in über 80 Betrieben
in Vöcklamarkt!

www.vmw.at
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Feldenkrais Bewegungslektionen   

Bewusstheit 
durch Bewegung

Über den Weg des spielerischen Erforschens und achtsamen 
Bewusstwerdens der eigenen Bewegungsmuster erleichtern 
und verbessern die Gruppenstunden unmittelbar die 
Organisation der Bewegung, die aufrechte Haltung und 
das allgemeine Wohlbefinden. Größere Beweglichkeit 
und Leichtigkeit, Effizienz in der Bewegung und eine 
Erweiterung des Selbstbildes sind die Folge. Zusätzlich 
gibt es die Möglichkeit einer Einzelbehandlung „Funktionale 
Integration“.

Wo: Energy & Beauty Bewegungsraum (Wultingergasse 20)
Wann: ab 28.10.2019, jeweils Mo., 10:00 – 11:00 Uhr 
Kosten: € 136,- (8 Einheiten)
Anmeldung & Details: 
Sonja Oberascher, Tel.-Nr.: 0664/7849620 

Stellenangebote

Gesunde Gemeinde

Samstag, 05.10.2019
Bergtour Karkopf (1739m), Chiemgauer Alpen
Ab Winkl mit 1100 HM und ca. 3 Std. im Aufstieg. 
Seilbahnunterstützung möglich.
Tourenführerin: Hannelore Stöckl, 0664/73162020

Samstag, 12.10.2019
Bergtour Windhagkogel (1339m), Alpenvorland
Aufstieg ab Enzenbachmühle mit 800 HM und 
ca. 2 Std. im Aufstieg
Tourenführer: Ekkehard Köpl, 0699/18235156

Samstag, 19.10.2019
Bergtour Rossschopf (1647 m), Alpenvorland
Von Hetzau über Steyrer Hütte mit 950 HM und 
ca. 3,5 Std., eventuell mit Kasberg
Tourenführer: Franz Aschenberger, 0676/7387324

Herbstprogramm 
Alpenverein
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Gesunde
Gemeinde

Ärzte – Adressen – Ordinationszeiten	

Dr.in Christine Strauss
Hauptstraße 4, 
2. Stock, Vöcklamarkt
Mo - geschlossen
Di 15:00 - 18:00 Uhr
Mi, Fr 9:00 - 13:00 Uhr
Do 9:00 - 13:00 Uhr, 
14:00 - 17:00 Uhr
Sa 7:00 - 9:00 Uhr
Tel.-Nr.: 07682/21536

Dr. Vladan Milosevic
Hauptstraße 4, 
1. Stock, Vöcklamarkt
Mo 14:00 – 18:00 Uhr
Di 9:00 – 13:00 Uhr
Mi 9:00 – 13:00 Uhr
Do 9:00 – 12:00, 14:00 – 17:00 Uhr
Fr 9:00 – 12:00 Uhr
Tel.-Nr.: 07682/20460

Dr. Pal Patat - Zahnarzt
Hauptstraße 4, Vöcklamarkt
Nach telefonischer Vereinbarung 
Tel.-Nr.: 07682/20586

Dr.in Kira Konstantin – Zahnärztin
Vöcklastraße 7, Vöcklamarkt
Mo u. Mi 9:00 – 13:00 Uhr
Di u. Do 13:00 – 17:00 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr
UND nach telefonischer Vereinbarung!
Tel.-Nr.: 07682/21913 

Außerhalb der Ordinationszeiten wählen Sie die 
Ärztenotdienstnummer 141 oder die Gesundheitsnummer 1450!

Tierärzte Vöcklamarkt

Tierärztegemeinschaft 
Dr.med.vet. Franz Kritzinger,
Salzburger Straße 30, Vöcklamarkt
Tel.-Nr.: 07682/2200

Tierarztpraxis 
Dr. Ingrid Kofler und Mag. Susanne Kettl,
Hauptstraße 19, Vöcklamarkt
Tel.-Nr.: 07682/21583

In der Einheit werden Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit 
geschult. Die Kräftigung des Körperzentrums mit 
Eigengewichtsübungen steht im Vordergrund. Im Training 
werden Kleingeräte (Hanteln, Springseil,...) verwendet. Das 
Leistungsniveau ist individuell steuerbar.

Schnuppereinheit: 	 Dienstag, 08.10.2019, 19:00 - 20:00 Uhr 
	 im Turnsaal der NMS Vöcklamarkt
Beitrag:	 € 5,-
5er Block Beginn:	 Dienstag, 15.10.2019
Beitrag:	 € 50,- (5 Einheiten)
Mitzubringen:	 Handtuch, Getränk, 
	 Matte (wenn vorhanden)

Anmeldung & Details:
MMag. Karin Pötzelsberger - Sportwissenschafterin, 
med. Trainingstherapeutin, Tel.-Nr.: 0660/1765777,
E-Mail: karin.poetzelsber@gmx.at 

Konditionstraining
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Veranstaltungskalender

Freitag, 04.10.2019, 20:00 Uhr, Pfarrsaal Vöcklamarkt
ALMA – eine der erfolgreichsten Weltmusik-Bands 
Österreichs – verwirklicht ihre Vorstellungen, wie die 
österreichische Volksmusik-Tradition an die Jetztzeit und 
die Menschen, die in ihr leben, angepasst werden kann. 
Überzeugen Sie sich selbst!
VVK:	 € 20,- (im Sekretariat des Marktgemeindeamtes
	 sowie im Onlineshop unter www.vöcklamarkt.at )
AK:	 € 22,-
Veranstalter: Kulturausschuss der Marktgemeinde
Vöcklamarkt

Nationalfeiertag - Samstag, 26.10.2019 
Treffpunkt: 10:00 Uhr vor dem Gemeindeamt Vöcklamarkt

Sonntag, 27.10.2019, 09:00 – 12:00 Uhr, 
Pfarrsaal Vöcklamarkt
Beim Frühschoppen werden frische heimische Brezen und 
Weißwürste sowie Bier vom Fass angeboten. Der Reinerlös 
des Weißwurstfrühschoppens kommt der Kirchenerhaltung 
zugute.
Musikalische Umrahmung: „ZirMusi“

Samstag, 05.10.2019, 09:00 – 16:00 Uhr, 
Volksschule Vöcklamarkt
Buchspenden werden gerne zu folgenden fechila - 
Öffnungszeiten entgegengenommen: Di. 14:00 – 18:00 Uhr; 
Fr. 09:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 18:30 Uhr; 
Sa. 09:00 – 11:00 Uhr; So. 08:45 – 11:15 Uhr
Veranstalter: Lesezentrum fechila

Ab Freitag, 11.10.2019, Vöcklamarkter Wochenmarkt
Die Vöcklamarkter Jägerschaft bietet verschiedene Wild-
spezialitäten (Fleisch, Wildragout) an. 

Mittwoch, 16.10.2019, 19:30 Uhr, Lesezentrum fechila
Nähere Infos finden Sie auf Seite 18.

Samstag, 19.10.2019, 20:00 Uhr, 
Turnsaal der Volksschule Vöcklamarkt
Leitung: Andreas Holzinger

Konzert: ALMA – 
„Zeitgenössische Volksmusik“

12. Gemeindewandertag

Weißwurstfrühschoppen der 
Pfarre Vöcklamarkt

Großer Bücherflohmarkt

Frisches Wild 
direkt vom Jäger

Autorenlesung im fechila

Karl-Markus Gauß - 
„Abenteuerliche Reise durch 
mein Zimmer“

Konzert: Singkreis Vöcklamarkt-Pfaffing

„Aber dich gibt`s nur einmal für 
mich“ – Schlager, Chansons und 
andere Lieder über die Liebe…



Lebenshilfe OÖ 

Werkstätte 
Vöcklamarkt 
feiert 
20-jähriges 
Bestehen

Die Klient*innen & Mitarbeiter*innen der Werkstätte Vöcklamarkt laden sehr herzlich ein!
Feiern Sie mit uns 

20 Jahre Werkstätte Vöcklamarkt
Samstag, 5. Oktober 2019, ab 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Vöcklamarkt

Freuen Sie sich auf...

• Livemusik: The Foxes & sBruchpiloten
• Tanz: Dance Art Projekt & Gampern Kids
• Tanztheater by Melanie Nöhmer
• Modenschau: Greinöcker & Willibald, Hairteam Werner, Blumen Gasselsberger, Optik Gruber
• Highlander Timelkam
• Filmpremiere: Special Olympics Nat. Sommerspiele 2018
• Gastromeile 
 
Moderation: Werner Mayr
 
Wir freuen uns auf Sie! 

Mehrzweckhalle | Schulweg 8 | 4870 Vöcklamarkt

Eintritt:
Freiwillige
Spende

Ausgabe November 2019: Dienstag, 08.10.2019

Redaktionsschluss 

Veranstaltungen in Vöcklamarkt

Einladung zum 12. Gemeindewandertag

Nationalfeiertag - Samstag, 26. Oktober 2019
Treffpunkt: 10:00 Uhr vor dem Gemeindeamt Vöcklamarkt

•	 Wanderung über Herrnsteg – Aierzelten – Kienleiten – Tiefenbach nach Redl
	 Ca. 11:30 Uhr: Einkehr und Rast im Braugasthof Zipf
	 Die Stärkung (belegtes Brot, Käse- oder Fleischbrot) übernimmt die Gemeinde  
	 Vöcklamarkt (Getränke sind selbst zu bezahlen!)
•	 Nach der Mittagspause geht’s zur Hofmolkerei Staufer, wo wir eine kurze  
	 Führung inkl. Verköstigung erhalten.
•	 Weiter geht’s über Tiefenbach und Außerreith zur Labstation nach Teicht.  
	 In einer kurzen Pause können wir die Alpakas der Familie Vitzthum ansehen  
	 und uns mit Getränken erfrischen.
•	 Gut gestärkt gehen wir dann über den Kalvarienberg wieder zurück zum  
	 Gemeindeamt nach Vöcklamarkt.

Streckenlänge: ca. 15 km

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme am Gemeindewandertag 2019!
Bei prognostiziertem Schlechtwetter findet der Wandertag nicht statt!


